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Zürich feiert 500 Jahre Reformation d. Huldrych Zwingli
Evangelisch-Reformierte Kirche: Landeskirche des Kantons Zürich 

Kirche Kanton ZH



Die traditionellen Kirchen verlieren an Gewicht
Schlagzeilen thematisieren vor allem die Kirchenaustritte



Zielsetzung
Analyse der Mitgliederentwicklung (Aktualisierung)

 Analyse der Mitgliederentwicklung der evangelisch-reformierten

und der römisch-katholischen Kirche im Kanton Zürich: Die einen 

verlieren, die anderen stagnieren. Gründe für Unterschiede?

 Aktualisierung der Analyse aus Jahr 2012: statistik.info 

2012/05: «Demografie wirkt sich auf Zürcher Kirchen aus»

 Quantifizierung der Komponenten der Mitgliederentwicklung, 

Vergleich Zeitraum 2001–2010 mit 2011–2018

 Auf Anfrage durch Reformierte Kirche 2016 daraus entstanden: 

Einfaches Prognosemodell für 40 reform. Kirchgemeinden ZH
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Entwicklung anerkannte Religionsgemeinschaften ZH
Kantonale Bevölkerungserhebung erfasst Mitglieder (Register)

 Kantonale Einwohner-

statistik erfasst seit 1989 

Mitgliederzahl der fünf 

anerkannten Religions-

gemeinschaften           

 Kirchensteuer

 Mitgliederschwund bei 

Reformierten, Stagna-

tion bei  Katholiken. 

Ursachen?

 Immer mehr mit anderer 

oder ohne Konfession. 

Wie setzt sich diese 

Gruppe zusammen?
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Religionslandschaft Kanton Zürich 2017
Strukturerhebung: Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?

 Strukturerhebung SE 

(BFS), Befragung, 

Stichprobe, 

Bevölkerung ab 15 J

 Immer mehr Menschen 

ohne Konfession

 Islamische und andere 

Christliche nehmen zu, 

aber nur leicht
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Komponenten der Mitgliederentwicklung
Kirchliche Handlungen und demografische Bewegungen

 Bestand anfangs Jahr (STAT: Kantonale Bevölkerungserhebung KBE)

 Kirchliche Ereignisse nach Konfessionen (Kirchliche Daten)

 Taufen und Beerdigungen -> Saldo Taufen/Beerdigungen

 Eintritte und Austritte -> Ein-/Austrittsbilanz

 Demografische Bewegungen nach Heimat (BFS: BEVNAT, ESPOP, STATPOP)

 Geburten und Sterbefälle ** -> Geburtensaldo

 Zuwanderungen und Wegwanderungen ** -> Wanderungssaldo

 (interkantonal und international)

 Bestand Ende Jahr -> Bestandesveränderung

 ** Datenlage erfordert Modellschätzungen: Amtliche Statistik erfasst die 

demografischen Bewegungen nicht nach Konfessionen 
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Ein- und Austritte nach Konfession
Wenig Eintritte, viele Austritte bei beiden Konfessionen

 Kirchliche Daten

 Etwa gleich viele 

Austritte bei Refor-

mierten und Katholiken

 Austritte erklären 

Unterschiede nicht

 --> Liegen die 

Ursachen in der 

unterschiedlichen 

Bevölkerungsstruktur?



Statistisches Amt Kanton Zürich

9

Exkurs: Altersstruktur Bevölkerung Kanton Zürich 2018
Bevölkerung wächst stark

 Kantonale Bevölkerungs-

erhebung (STAT)

 Bevölkerung wächst 1% / Jahr

 70% Wanderungsgewinne 

(aus Ausland) und 30% 

Geburtenüberschuss

 Zwei Drittel der Zuwandernden 

sind im Alter 18–39 Jahre
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Demografische Indikatoren Konfessionen ZH 2018
Vergleich der 3 Gruppen: EREF – RKATH – Übrige/ohne

Demograf. 

Indikator

Evangelisch

-Reformiert

Römisch-

Katholisch

Übrige Konf. 

und ohne

Bevölkerung 

insgesamt 

Anteil CH % 95 68 64 73

0–19 J % 17 17 22 20

20-39 J % 23 28 33 29

40–64 J % 32 36 35 35

65+ J % 28 19 10 17

D-Alter J 47 43 37 42
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Altersstruktur nach Konfessionen Kanton Zürich 2018
Grosse Unterschiede im Altersaufbau zwischen den 3 Gruppen

Evangelisch-Reformierte Römisch-Katholiken Übrige Konfessionen und ohne
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Taufen und Beerdigungen, Geburten und Sterbefälle
Seit längerem Sterbeüberschuss bei Evangelisch-Reformierten

 Kirchliche Daten      

 Schätzung 

demografische Daten

 Schätzung anhand 

Bilanz aus Taufen und 

Beerdigungen:       

Bei Reformierten

Sterbeüberschuss,  

bei Katholiken +-

ausgeglichen
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Zuwanderung nach Konfessionen 2010
Evangelisch-Reformierte können nicht von Zuwanderung profitieren

 STATPOP (BFS), 

Herkunftsort

 Es wandern wenig  

Evangelisch-

Reformierte zu

 Ausländische 

Reformierte melden 

sich meist als 

andere Protestan-

ten an, oder als 

ohne Konfession…   

 Übrige/ohne
STATPOP (BFS), Daten aus Jahr 2010, noch nicht aktualisiert
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Jährliche Bilanz der Komponenten 2011–2018
Mitgliederschwund bei evangelisch-Reformierten hat sich verstärkt

 z.T. effektive Werte aus amtlicher 

Statistik, z.T. modellartig 

geschätzte Durchschnittswerte /J 

(noch provisorisch)

Evangelisch-Reformierte:

Im Vergleich zu 2001–2010:

 Mitgliederzahl schwindet stärker, 

im Schnitt pro Jahr -6000 Pers.

 Mehr Austritte, weniger Taufen

 Wanderungssaldo niedriger

 Gruppe Übrige/Ohne wächst noch 

stärker

Komponenten

Evangelisch-

reformiert

Römisch-

katholisch

Übrige 

Konfessione

n und ohne Insgesamt

Eintritte 500 200 8500 9200

Austritte 4400 4100 700 9200

Ein-/Austrittsbilanz -3900 -3900 7800 0

   Taufen 2800 2100 0 4900

Geburten * 3300 2900 10300 16500

   Beerdigungen 5300 2500 0 7800

Sterbefälle * 5800 2900 2000 10700

   Taufsaldo -2500 -400 0 -2900

Geburtensaldo -2500 0 8300 5800

Zuwanderung international * 2500 6200 26100 34800

Wegwanderung international * 2000 2500 17000 21500

Wanderungssaldo international 500 3700 9100 13300

Zuwanderung interkantonal * 6500 6700 10000 23200

Wegwanderung interkantonal * 6600 6500 9600 22700

Wanderungssaldo interkantonal -100 200 400 500

Zuwanderung total * 9000 12900 36100 58000

Wegwanderung total * 8600 9000 26600 44200

Wanderungssaldo 400 3900 9500 13800

Berechnete

Bilanz Komponenten -6000 0 25600 19600

Effektive

Bestandesveränderung -6000 0 24200 18200
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Fazit
Mitgliederschwund bei Evangelisch-Reformierten hält künftig an

 Obwohl Bevölkerung des Kantons Zürich stark wächst, geht der Mitgliederschwund 

bei den Evangelisch-Reformierten weiter, die Katholiken können sich +- halten.

 Neben Kirchenaustritten sind auch demografische Prozesse entscheidend:

 Bei den Reformierten sind die Personen im Seniorenalter übervertreten, 

Beerdigungen sind häufiger als Taufen

 Reformierte können nicht von Zuwanderung profitieren, die Katholiken schon. 

Ausländische Protestanten melden sich nicht als Evangelisch-Reformierte an.

 Vermutlich immer mehr «Nicht-Eintritte» (bei Geburt, bei Zuwanderung aus 

Ausland) respektive «kalte Austritte» (bei Auszug aus Elternhaus)

 Aufgrund der Altersstruktur der ansässigen und der Struktur der zuwandernden 

Bevölkerung dürften die Mitgliederzahlen der Reformierten auch künftig abnehmen, 

jene der Katholiken (bestenfalls) stagnieren.
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Vielen Dank
Feedback willkommen

 Hans-Peter Bucher                

Analysen & Studien          

Statistisches Amt des Kantons Zürich   

hanspeter.bucher@statistik.ji.zh.ch

 Bucher H.P., in Arbeit: Demografie 

wirkt sich auf Zürcher Kirchen aus. 

Aktualisierung der Studie aus dem 

Jahre 2012
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